
 

 

Passauer Neue Presse vom 26.11.2004 

 

Heute wird der Christkindlmarkt eingeläutet. 
 

Um 17.00 Uhr ist Auftakt am Domplatz – Domglocken läuten – Marktbuden 

bereits am Nachmittag geöffnet. 

 
(Von Katharina Ritzer) 

 

 
 

Aufs Christkind müssen wir noch länger warten. Das Warten auf den Chriskindlmarkt 

hingegen hat ein Ende: Heute um 17.00 Uhr wird er offiziell eingeläutet – mit den Glocken 

des Doms. 

 

Bischof Wilhelm Schraml als „Hausherr“ wird den Markt auf dem Domplatz zusammen mit 

OB Albert Zankl eröffnen, beide halten im Veranstaltungszelt eine kurze Ansprache. 

Musikalisch umrahmt wird die Feier von den Dombläsern – sie postieren sich auf den 

Domtürmen auf Höhe der Glocken. 

 

Die Betreiber der 59 Buden waren gestern fleißig mit dem Einräumen der Regale, mit 

Auspacken und Dekorieren beschäftigt. Heute dürfen sie bereits ab dem frühen Nachmittag 

ihre Waren verkaufen. „Wir haben gesagt, dass nach 13.00 Uhr verkauft werden darf“, erklärt 

Peter Kratzer von der Event GmbH. 

 

Wie der neue Standort angenommen wird, darauf sind auch die Budenbetreiber gespannt. 

„Wir freuen uns. Das ist ein schönes Ambiente hier“, meint Evi Streifinger vom 

Glühweinstand der Firma Ott. Seit zehn Jahren ist das Unternehmen beim Christkindlmarkt 

dabei, und zumindest wettermäßig müssen sich die Mitarbeiter nicht umstellen: Auch als der 

Christkindlmarkt noch in der Nibelungenhalle stattfand, war der Stand im Freien. 

Vorschusslorbeeren gibt es für die Veranstalter von der Event GmbH vor dem Start des 

Marktes von ungewöhnlicher Seite: Der Internetauftritt (www.christkindlmarkt-passau.de) 

wird von der Firma webEdition als bester Internetauftritt im Dezember gewürdigt. Besonders 

das Design der Seite, gestaltet von der Agentur „Atelier & Friends“, gefiel den Fachleuten 

vom deutschen Marktführer für Web Content Management. 


